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1. Schreibwerkstatt 
FFG Förderportal & Einreichung

WILLKOMMEN



• Bitte schalten Sie Ihr Mikrofon „stumm“ und aktivieren Sie es 
dann, wenn Sie eine Wortmeldung machen.

• Gerne kann im Meeting die Kamera eingeschaltet bleiben. So 
können wir uns gegenseitig besser aufeinander einstimmen.

• Bitte nützen Sie die Möglichkeit um in den Chat zu schreiben, 
damit geht keine wichtige Wortmeldung unter. Wir werden Sie 
bitten, Ihre Frage oder Wortmeldung selbst vorzubringen. 

• Ihr Name hilft uns in der Vernetzung – bitte ändern Sie ihren 
Benutzernamen in der Teilnehmer:innenliste in Ihren Namen 
und Ihre Stadt/Organisation.

So starten wir heute



09:00 Uhr Ankommen und Begrüßung

09:10 Uhr FFG Förderportal eCall und exemplarische Einreichung

10:00 Uhr Fragerunde zum FFG Förderportal und zur Ausschreibung

10:50 Uhr Die nächsten Schritte – der Begleitprozess zur Dienstleistung 

10:55 Uhr Zusammenfassung und Verabschiedung

11:00 Uhr Ende

Programm
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Technologien und 
Innovationen für die 
klimaneutrale Stadt 
FFG Förderportal



Förderportal
• Einreichung der Förderung im FFG Portal „eCall“ 

https://ecall.ffg.at

• Projekte  Neues Projekt erstellen  Technologien und Innovationen für 

die Klimaneutrale Stadt 2023

• Online-Hilfe unter: https://ecall.ffg.at/Cockpit/Tutorial-Hilfe

https://ecall.ffg.at/
https://ecall.ffg.at/Cockpit/Tutorial-Hilfe


Förderportal
• Projektdaten

o Projektdaten

 „F&E DL 1: Klimaneutralitätsfahrpläne für Pionier-Kleinstädte“ auswählen

 Abstract Englisch – deepl.com als hilfreiches Übersetzungsprogramm

o Rolle der Konsortialführung

 Partnerrolle – Sonstige Partner

 Aufgaben – Welche Aufgaben werden vom Hauptpartner übernommen?

 Mitarbeiter:innen und deren Kompetenzen (Schlüsselkompetenzen) beschreiben

 Projektrelevante Infrastruktur – wo liegt der Handlungsspielraum der Stadt? Eigene Stadtwerke oder 
Verkehrsbetriebe? Städtische Gebäude und Infrastruktur?

 Aufgaben von Drittleistern – welche Aufgaben vergebe ich an Dritte? 



Förderportal
• Inhaltliche Beschreibung (Entweder Word herunterladen oder direkt im Portal eingeben)

o Motivation (max. 4000 Zeichen = ca. 1 Seite)

 Welche Ausgangssituation / Vorarbeiten gibt es in Ihrer Stadt?

 Warum legen Sie ein Angebot?

 Was soll durch die Dienstleistung nach den 18 Monaten erreicht sein?

 Wie leisten die Ergebnisse einen Beitrag zur Klimaneutralität?

 Wie leistet das Projekt einen Beitrag zu diesem Ausschreibungsschwerpunkt?

o Projektziele und Lösungsansätze (max. 4000 Zeichen = ca. 1 Seite)

 Welches Ziel verfolgt Ihr Projekt?

 Wie möchten Sie die Ziele erreichen? (=Forschungsdesign)

 Sind genderspezifische Themen relevant?



Förderportal
• Inhaltliche Beschreibung

o Innovationsgehalt (max. 10.000 Zeichen = ca. 3 Seiten)

 Warum ist Ihr Projekt „neu und innovativ“ und geht über bestehende Ansätze hinaus?

 Was ist der Mehrwert für die Stadt?

 Was sind die größten Herausforderung für das Projekt? (Risikoeinschätzung)

o Zusammensetzung des Projektteams (max. 3000 Zeichen = ca. ¾ Seite)

 Wer arbeitet am Projekt? Beschreiben Sie die Partner

 Warum ist dieses Projektteam geeignet für die Umsetzung des Projektes? 

 Was ist der Anteil von Männern und Frauen im Projekt?



Förderportal
• Inhaltliche Beschreibung

o Nutzen für Kundinnen/Kunden und Anwender:innen (max. 4.000 Zeichen = ca. 1 
Seite)

 Was kann der Klimafonds von Ihrem Projekt lernen? 

 Was können andere Städte von Ihrem Projekt lernen? 

 Erwarten Sie gesellschaftliche und umweltrelevante Auswirkungen des Projektes in Ihrer Stadt?

o Verwertung durch Projektbeteiligte (max. 4000 Zeichen = ca. 1 Seite)

 Was werden Sie mit den Projektergebnissen machen?

 Warum ist die Finanzierung durch die Dienstleistung für Sie wichtig?

 Wie setzen sich die Projektkosten grob zusammen?



Förderportal
• Projektplan (Excel Tabelle herunterladen)

o Arbeitspaket

o Art des Elements 

 Arbeitspaket: Hauptschwerpunkte des Projektes (z.B. AP1: Projektmanagement, AP2: Klimafahrplan, AP3: 
Schwerpunkt Mobilität, AP4: Schwerpunkt Gebäude, AP5: Klimaneutrale Verwaltung, etc.)

 Task (Aufgaben): Welche Aufgaben werden im Arbeitspaket umgesetzt (z.B. Arbeitspaket 
Projektmanagement: T1: Inhaltliches Projektmanagement, T2: Finanzielles Controlling, etc.)

 Deliverable (Ergebnis): Welche Ergebnisse erwarten Sie aus den jeweiligen Aufgaben (z.B. Inhaltliches 
Projektmanagement: D1: Start-Workshop; D2: Endbericht; D3: Teilnahme Begleitprozess, etc.)

 Milestone (Meilenstein): Welche Meilensteine erwarten Sie für die Deliverables (z.B. Start-Workshop: M1: 
Workshop umgesetzt)

o Beginn und Ende der Elemente (bei Deliverables und Meilensteinen nur ein Zeitpunkt)

o Textliche Beschreibung der Elemente (Ausformulierung)



6 7 8 9 10 11 12 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

1 Projektmanagement

1.1. Administratives Projektmanagement und Finanzcontrolling etabliert M1.1

1.2. Inhaltliches Projektmanagement, Qualitätskontrolle und Reporting M1.2

1.3 Kommunikation und Projekttreffen M1.3a M1.3b

1.4 Begleitprozess Mission "Klimaneutrale Stadt" M1.4

2 Gesamtkonzept Klimaneutralität

2.1. Vision klimaneutrale Stadt M2.1

2.2. Energie- und Klimaziele 2040 M2.2

2.3 Absenkpfad 2040 M2.3

2.4 Gesamtstädtisches Konzept M2.4

3 Schwerpunkt Mobilität

3.1. Umstieg auf erneuerbare Antriebe M3.1

3.2. Änderung des Modal Split M3.2

3.4 Umsetzungsplan / Roadmap mit Finanzierungsoptionen M3.3

4 Schwerpunkt Energie

4.1. Erneuerbare Energieversorgung M4.1

4.2. Energieeffizienz M4.2

4.4 Umsetzungsplan / Roadmap mit Finanzierungsoptionen M4.3

5 Schwerpunkt Gebäude

5.1 Thermische Sanierung M5.1

5.2 Dekarbonisierung der Fernwärme M5.2a M5.2b

5.3 Raus aus Öl und Gas M5.3

5.4 Qualitätsanforderungen Neubau & Sanierung M5.4

5.5 Umsetzungsplan / Roadmap mit Finanzierungsoptionen M5.5

6 Schwerpunkt Abfallwirtschaft

6.1 Abfallvermeidung M6.1

6.2 Abfallsammlung und -trennung M6.2

6.3 Abfallbehandlung M6.3

6.4 Umsetzungsplan / Roadmap mit Finanzierungsoptionen M6.4

7 Klimaneutrale Verwaltung

7.1 Strukturen und Kapazitäten M7.1a M7.1b

7.2 Prozessinnovation M7.2

7.3 Kooperationen und Partnerschaften M7.3a M7.3b

AP
2024

Bezeichnung
2025

Förderportal
Beispiel Projektplan



Förderportal
• Nachhaltigkeitsziele

o Wie viel trägt das Projekt zu den SDG (Sustainable Development Goals) bei? 

o Kein Ziel – Nebenziel – Zentrales Ziel

• Assoziierte Partner

o Hier können Organisationen hinzugefügt werden, welche keine Förderung erhalten 
sollen und in kein Vertragsverhältnis mit der FFG involviert werden sollen

• Konsortium

o Eintrag der Partner

o Beschreibung

 Vergleiche mit Angaben aus früheren Punkten



Förderportal
• Kosten und Finanzierung (Excel Tabelle unter „Gesamtimport“ herunterladen und ausfüllen –

dann als ausgefüllte Tabelle wieder hochladen)

o Stundensätze eintragen

o Relevante Personal-, Sach-, Dritt- und Reisekosten (ggf. auch Kosten für 
Anlagennutzung) angeben

o Umsatzsteuer wenn zutreffend angeben

• Erklärung

o Erklärungsbedingungen bestätigen

• Abschluss

o Projekt einreichen



Nächste Schritte

© Helen K

 Schreibwerkstatt

o Termin 2: 12.12.2023 –
2. Schreibwerkstatt 
„Klimaneutralitätsfahrpläne
“

o Termin 3: 17.01.2024 –
3. Schreibwerkstatt "Offene 
Fragerunde im Endspurt 
der Einreichfrist"

 Laufende Beratung

https://www.flickr.com/photos/helenk/4431618148/in/photolist-7KBcFs-5PaSCH-BCPvw-2inPJzR-KhoMCa-FHy8FE-5X5oHh-MSjkkF-PBXmCT-p84NPJ-5Pf9Au-4sNshs-2HnJ7-Ld8H5J-2NNZFS-KLxwmU-5KhgRL-RYocZV-dZBmG9-fKAcND-b493hi-5LoinF-b492Be-5RMepd-DEq8Wf-9cBt4f-b492eV-r5JK7Q-2jx7wsW-rvmaei-ndLBjb-2djgAep-yEXRA-6U5Qup-BhKrDz-nfUcra-2iowb3a-yRErA4-4rwg4p-6cQEgF-adZMg-4tTTZf-7Pi9ea-dtKT18-FDM8F-9qWk6R-oB8BNM-74DcRP-3PtR45-rWaK


Nächste Schritte

Bleiben wir in Kontakt und stellen Sie uns Ihre Fragen!

DI Mathias Stadler, BSc

mathias.stadler@salzburg.gv.at

+43 5 7599 725 40 

Dr. Nina Mostegl, MRM

nina.mostegl@salzburg.gv.at

+43 5 7599 725 23

mailto:mathias.mostegl@salzburg.gv.at
mailto:nina.mostegl@salzburg.gv.at



